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Der En twurf dieser 31. Än derun g des Flächen n utzun gspla n es
ha t m it zugehöriger Begrün dun g un d Um weltb ericht
gem . § 3 Ab s. 2 Ba uGB in  der Z eit vom  16.05.2023 b is
ein schließlich 21.06.2023 öffen tlich a usgelegen . 

Ha m m , 20.07.2023
Der Ob erb ürgerm eister
i.A.
L. S . gez. Horst 
S tädt. Ba udirektor

Die 31. Än derun g des Flächen n utzun gspla n es ist
gem . § 6 Ab s. 1 Ba uGB m it Verfügun g 
vom  12.03.2024 gen ehm igt worden .

Az.: 35.02.05.01-003
Arn sb erg, 12.03.2024
Bezirksregierun g Arn sb erg
i.A.
L.S . gez. K eul

Der Ra t der S ta dt Ha m m  ha t gem . § 3 Ab s. 2 S . 4 Ba uGB
die fristgem äß a b gg. S tellun gn a hm en  geprüft un d diese
31. Än derun g des Flächen n utzun gspla n es a m  12.12.2023
festgestellt.
 
Ha m m , 08.01.2024 
Der Ob erb ürgerm eister
i.A.
L. S . gez. Horst 
S tädt. Ba udirektor

Die Gen ehm igun g der 31. Än derun g des
Flächen n utzun gspla n es ist gem . § 6 Ab s. 5 Ba uGB
a m  28.03.2024 ortsüb lich b eka n n t gem a cht worden .
Die 31. Än derun g des Flächen n utzun gspla n es ist m it dem
T a ge der Beka n n tm a chun g wirksa m .
Ha m m , 08.04.2024
Der Ob erb ürgerm eister
i.A.
L. S . gez. Horst 
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Die öffen tliche Auslegun g dieser 31. Än derun g des
Flächen n utzun gspla n es m it Begrün dun g un d Um weltb ericht
ist gem . § 3 Ab s. 2 Ba uGB a m  09.05.2023 ortsüb lich
b eka n n tgem a cht worden .

Ha m m , 20.07.2023
Der Ob erb ürgerm eister
i.A.
L. S . gez. Horst 
S tädt. Ba udirektor

Diese Flächen n utzun gspla n än derun g b esteht n eb en
der zeichn erischen  Da rstellun g a us der Begrün dun g 
a ls K urzfa ssun g (Pla n ) un d ein er a usführlichen  Begrün dun g
sowie dem  Um weltb ericht (An la gen ).

Ha m m , 08.04.2024
Der Ob erb ürgerm eister
i.A.
L. S . gez. Horst 
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Für die Era rb eitun g des En twurfes
Ha m m , 27.02.2024
S ta dtpla n un gsa m t                                    
                                                                    
                                                                  gez. A. Men tz
                                                                  S ta dtb a ura t
                                         
gez. Horst                                                  gez. U. Men tz
S tädt. Ba udirektor                                     Ab teilun gsleiterin

Der Ra t der S ta dt Ha m m  ha t a m  29.03.2022
gem . § 2 Ab s. 1 Ba uGB b eschlossen , den
Flächen n utzun gspla n  zu än dern .
Die Beka n n tm a chun g erfolgte a m  01.06.2022

Ha m m , 11.04.2023
Der Ob erb ürgerm eister
i.A.
L. S . gez. Horst 
S tädt. Ba udirektor

Die öffen tliche Da rlegun g un d Erörterun g zur 31. Än derun g
des Flächen n utzun gspla n es n a ch § 3 Ab s. 1 Ba uGB erfolgte 
a ls Besprechun gsm öglichkeit b ei der Verwa ltun g vom
09.06.2022 b is zum  24.06.2022          .

Ha m m , 11.04.2023
Der Ob erb ürgerm eister
i.A.
L. S . gez. Horst 
S tädt. Ba udirektor

Der Ra t der S ta dt Ha m m  ha t die gem . § 3 Ab s. 2 Ba uGB
erforderliche öffen tliche Auslegun g der 31. Än derun g des
Flächen n utzun gspla n es m it der Begrün dun g vom  26.01.2023 
a m  28.03.2023 b eschlossen .

Ha m m , 11.04.2023
Der Ob erb ürgerm eister
i.A.
L. S . gez. Horst 
S tädt. Ba udirektor

§ 7 der Gem ein deordn un g für da s La n d Nordrhein -W estfa len  (GO) vom  14. Juli 1994
(GV.NW  S . 666/S GV. NW  2023) 
– in  der gegen wärtig gelten den  Fa ssun g –
Ba ugesetzb uch (Ba uGB) in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  3. Novem b er 2017 (BGBl. l S .3634) i.V.m .
der Verordn un g üb er die b a uliche Nutzun g der Grun dstücke (Ba un utzun gsverordn un g - Ba uNVO -)
in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  21. Novem b er 2017 (BGBl. l S . 3786)
- jeweils in  der gegen wärtig gelten den  Fa ssun g -
Pla n zeichen verordn un g vom  18. Dezem b er 1990 (BGBI. I S . 58)

Rechtsgrundlagen

Hinweise 
 
Bergbau 
 

Z um  T hem a  des Bergb a us liegen  kein e weiteren  Hin weise vor. Es erfolgt ein e gen erelle K en n zeichn un g in  T extform  gem . § 
9 (5) Ba uGB. Die Bezirksregierun g Arn sb erg weist a uf verliehen e Bergrechts- un d Erla ub n isfelder hin . Aufgrun d der jeweils 
b eschrän kten  La ufzeit erteilter Bewilligun gen  un d Erla ub n isse (in  der Regel fün f Ja hre) sin d im  Beda rfsfa ll a ktuelle 
In form a tion en  b ei der Bezirksregierun g Arn sb erg, Ab teilun g 6 - Bergb a u un d En ergie in  NRW , Goeb en stra ße 25, 44135 
Dortm un d ein zuholen . 
 
Methanausgasungen 
 

Da s S ta dtgeb iet von  Ha m m  liegt wie weitere T eile des Ruhrgeb ietes un d des südlichen  Mün sterla n des teilweise im  Bereich 
ob ertägiger Austritte von  n a türlichem  Metha n ga s. Für Bohrun gen  in n erha lb  der 31. Än derun g des FNP gilt folgen der 
Hin weis: Der Bohra n sa tzpun kt b efin det sich in  ein em  Geb iet, in  dem  Ga sa ustritte, in sb eson dere Metha n a usga sun gen , a us 
dem  Un tergrun d b eka n n t sin d. Es ist n icht a uszuschließen , da ss b ei Bohrun gen  Ga s, poten tiell a uch un ter erhöhten  
Drucken , a ustreten  ka n n . Da her sollte da s a usführen de Bohrun tern ehm en  geeign ete Arb eitsschutzm a ßn a hm en  un d 
S icherheitsvorkehrun gen  treffen . 
 
Bodendenkmalschutz 
 

Bei Boden ein griffen  kön n en  Boden den km äler (kultur- un d / oder n a turgeschichtliche Boden fun de, d.h. Ma uern , a lte Gräb en , 
Ein zelfun de a b er a uch Verän derun gen  un d Verfärb un gen  in  der n a türlichen  Boden b escha ffen heit, Höhlen  un d S pa lten , a b er 
a uch Z eugn isse tierischen  un d / oder pfla n zlichen  Leb en s a us erdgeschichtlicher Z eit) en tdeckt werden . Die En tdeckun g 
von  Boden den km älern  ist der S ta dt a ls Un tere Den km a lb ehörde un d / oder der LW L-Archäologie für W estfa len , Außen stelle 
Olpe (T el.: 02761 / 93750; Fa x: 02761 / 937520) a ls Ob ere Den km a lb ehörde un verzüglich a n zuzeigen . Da s en tdeckte 
Boden den km a l un d die En tdeckun gsstätte sin d b is zum  Ab la uf von  ein er W oche n a ch der An zeige un verän dert zu b ela ssen , 
wen n  n icht die Ob ere Den km a lb ehörde die En tdeckun gsstätte vorher freigib t oder die Fortsetzun g der Arb eiten  gesta ttet. 
Die Ob ere Den km a lb ehörde ka n n  die Frist verlän gern , wen n  die sa chgerechte Un tersuchun g oder die Bergun g des 
Boden den km a ls dies erfordern  un d dies für die Betroffen en  zum utb a r ist (§ 16 Ab s. 2 Den km a lschutzgesetz NRW ). 
Gegen üb er der Eigen tüm erin  oder dem  Eigen tüm er sowie den  son stigen  Nutzun gsb erechtigten  ein es Grun dstücks, a uf dem  
Boden den km äler en tdeckt werden , ka n n  a n geordn et werden , da ss die n otwen digen  Ma ßn a hm en  zur sa chgem äßen  
Bergun g des Boden den km a ls sowie zur K lärun g der Fun dum stän de un d zur S icherun g weiterer a uf dem  Grun dstück 
vorha n den er Boden den km äler zu dulden  sin d (§ 16 Ab s. 4 Den km a lschutzgesetz NRW ). 
 
DIN-Normen und sonstige Quellen: 
 

Die a uf dieser Pla n urkun de gen a n n ten  DIN-Norm en , VDI-Richtlin ien  un d son stigen  Quellen  kön n en  im  Ba utechn ischen  
Bürgera m t des T echn ischen  Ra tha uses, Gusta v-Hein em a n n -S tra ße 10, 59065 Ha m m  ein gesehen  werden . 
 
Kontaktdaten: 
 

Die in  den  Hin weisen  a n gegeb en en  K on ta ktda ten  (Na m e, Adresse, Fa x- oder T elefon n um m er) ha b en  den  S ta n d von  Januar 
2023. 

S on dergeb iete un tergliedert n a ch

S on dergeb iet Bun d, S ta n dortüb un gspla tz/
S ta n dortschießpla tzI
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Einrichtungen und Anlagen zur  Versorgung mit Gütern
und Dienstleitungen der öffentl. und privaten Bereichs.
(§ 5 Abs. 2 Nr. 2 BauGB)

kirchliche un d religiöse Z wecke     

Ortsdurchfa hrt

Hauptversorgungsleitungen

Flächen für Versorgungsanlagen, für die Verwertung oder
Beseitigung von Abwasser und festen Abfallstoffen sowie
für Ablagerungen.
(§ 5 Abs. 2 Nr. 4 BauGB)

Nachrichtliche Übernahmen und Vermerke
(§ 5 Abs. 4 und 4a BauGB)

Golfpla tz

S pielpla tz / Bolzpla tz

Großkin o

Medizin isches Dien stleistun gsgewerb e

S port un d Gesun dheit

Hochschulgeb iet
Ha fen

T echn ologie- un d Grün derzen trum

S portha lle
S port un d Freizeit

Büro un d Verwa ltun g
Beson deres W ohn en
Ca m pin gpla tz
Freizeit / Gesun dheit / HotelFGH

Grünflächen
(§ 5 Abs. 2 Nr. 5 BauGB), (§ 5 Abs. 4 und 4a BauGB)

öffen tliche Verwa ltun g       

Flächen für den überörtlichen Verkehr und für die örtlichen
Hauptverkehrszüge
(§ 5 Abs. 2 Nr. 3 BauGB), (§ 5 Abs. 4 und 4a BauGB)

Pla n un g - Netzergän zun g ohn e räum liche Festlegun g

Flächen  für den  Gem ein b eda rf, 
un tergliedert n a ch 

Feuerwehr                                     

Ha llen b a d                                     

sportliche Z wecke     

Bildun g un d Forschun g

kulturelle Z wecke     

K ra n ken ha us                                   
sozia le Z wecke

Betrieb shof

Pa rk & Ride

Ö ffen tliche S tellpla tza n la ge

Vorb eha ltsfläche für S tra ßen pla n un g

Ü b erörtliche un d örtliche Ha uptverkehrsstra ßen

Flächen für Nutzungsbeschränkungen oder  für Vorkehrungen
zum Schutz gegen schädliche Umwelteinwirkungen im Sinne
des BImSchG.
(§ 5 Abs. 2 Nr. 6 BauGB)

Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft,
sowie Flächen, die im Interesse des Hochwasserschutzes
und der Regelung des Wasserabflusses freizuhalten sind.
(§ 5  Abs. 2 Nr. 7 BauGB)

W a sserwirtscha ft

Flächen für Aufschüttungen, Abgrabungen oder für die
Gewinnung von Bodenschätzen.
(§ 5 Abs. 2 Nr. 8 BauGB) Ergänzende Hinweise

Zentrale Versorgungsbereiche

Darstellungen (§ 5 Abs. 2 BauGB)
Art der baulichen Nutzung
(§ 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB, §§ 1 bis 11 der BauNVO)

Ein richtun g für K in der (K in derga rten )         

Becken  (RÜB, RK B, RBF)

Kennzeichnungen
(§ 5 Abs. 3 BauGB)

Flächen , deren  Böden  erheb lich m it
um weltgefährden den  S toffen  b ela stet sin d
(§ 5 Ab s. 3 Nr.3 Ba uGB)D
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Gewerb liche Ba ufläche

Dorfgeb iet

Mischgeb iet

K ern geb iet

W ohn b a ufläche

Messen  un d Vera n sta ltun gen

HS

Ha uptzen trum

S ta dtteilzen trum

Na hversorgun gszen trum

La n dscha ftsschutzgeb iet

Na turschutzgeb iet

Flora  - Fa un a  - Ha b ita t - Geb iet

W a sser un terirdischWH>

W a sserfläche

Großflächiger Ha n del - Ba um a rkt
Großflächiger Ha n del - Leb en sm ittel
Großflächiger Ha n del - Möb elm a rkt
Großflächiger Ha n del - Ga rten m a rkt

Alten ein richtun g                              

Ein richtun gen  für Jugen dliche
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Lärm schutz

S chleuse

Hochwa sserrückha lteb ecken

Reten tion sfläche

Hun deüb un gspla tz

S portpla tz

Reitsporta n la ge

Pa rka n la ge
Da uerklein ga rten

Z eltpla tz / Ca m pin gpla tz

Na turn a he En twicklun g

S chützen pla tz

Friedhof
K rem a torium
Freizeitgesta ltun g un d Erholun g
Freib a d

Grün flächen , un tergliedert n a ch

ElektrizitätH
K V

Fern wärm eH
F

Ga s un terirdischG
>

Flächen  für die Ver- un d En tsorgun g,
un tergliedert n a ch 

W a sserpum pwerk
W a sserturm
Elektrizität
Um spa n n werk
Ga s

Ab fa ll

Ab la gerun g
Ab wa sser
K lära n la ge

Pum pwerk

Regen rückha lteb ecken  (RRB)
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Flächen  für Aufschüttun gen

In  Aufschüttun g b efin dliche Fläche

¹
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Flächen für die Landwirtschaft und Wald
(§ 5 Abs. 2 Nr. 9 BauGB)

La n dwirtscha ft

W a ld

Ü b erschwem m un gsgeb iet

Ba hn a n la ge

Ba hn hof / Ha ltepun kt

Ra ststätte

S egelfluggelän de

S on derla n depla tz

Denkmalschutz 

Richtfunkstrecken

Boden den km a l
Ba uden km a l

Häufun g von  Ba uden km älern

S chutzstreifen  Richtfun ktra sse
Richtfun ktra sse

Fern m eldeturm

Sonstige Planzeichen
Bergwerkscha cht stillgelegt
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Ab gren zun g un terschiedlicher Nutzun g

Versorgungsfläche

Entsorgungsfläche

Flächen  un ter den en  der Bergb a u um geht
(§ 5 Ab s. 3 Nr. 2 Ba uGB)
Un ter dem  gesa m ten  S ta dtgeb iet gin g der
Bergb a u um .

LEGENDE

Freizeit un d K ulturFK

Großflächiger Ha n delGH

HotelH

IM(

Urb a n es Geb ietUM(

Begründung als Kurzfassung 
 
Lage und Standort    
Der Pla n b ereich der 31. Än derun g des Flächen n utzun gspla n es (FNP) – An  der Ostdorfstra ße – um fa sst den  Grun dstücksb e-
reich des ehem a ligen  Ga rten cen ters m it den  Flurstücken  Nrn . 1078 un d 1080 (Gem a rkun g Berge, Flur 9). Da s circa  0,9 ha  gro-
ße Pla n geb iet liegt im  n ordwestlichen  K reuzun gsb ereich der W erler S tra ße un d Ostdorfstra ße. 
 
Bestand und übergeordnete Planungen  
Da s Geb äude des ehem a ligen  Ga rten cen ters steht a n  diesem  K reuzun gsb ereich schon  viele Ja hre un gen utzt leer un d droht zu 
verwa hrlosen . Da  b isherige Ü b erlegun gen  für ein e Na chn utzun g des Geb äudes n icht zu ein em  en tsprechen den  Z iel geführt ha -
b en , ist die Grun dstückseigen tüm erin  n un  b estreb t, da s Area l a n derweitig b a ulich zu en twickeln . Da s n un  gepla n te Vorha b en  
steht im  Ein kla n g m it a llgem ein en  städteb a ulichen  Grun dsätzen  un d ist grun dsätzlich geeign et, die städteb a ulichen  Poten tia le 
dieser Ö rtlichkeit zu n utzen . Durch die b eson dere La ge des Grun dstücks un d m it Blick a uf ein e Ortsein ga n gssitua tion  sollte da -
b ei u.a . a uf ein e hochwertige Architektur gea chtet werden . Im  Region a lpla n  Dortm un d - T eila b schn itt Ob erb ereich Dortm un d - 
westlicher T eil - ist der Pla n -b ereich a ktuell a ls a llgem ein er Freira um - un d Agra rb ereich (AFAB) festgelegt. Der in  Aufstellun g 
b efin dliche Region a lpla n  Ruhr (RP Ruhr) sieht im  Pla n b ereich zukün ftig ein en  Allgem ein en  S iedlun gsb ereich (AS B) vor. Na ch 
Aussa ge des RVR ist die Ab sicht der S ta dt Ha m m , da s b ra chgefa llen e Area l des ehem a ligen  Ga rten cen ters ein er n euen  städ-
teb a ulichen  Nutzun g zuzuführen  n a chvollziehb a r un d a us S icht der Region a lpla n un gsb ehörde sin n voll. 
 
Planungsziel 
Der wirksa m e Flächen n utzun gspla n  der S ta dt Ha m m  weist für den  Bereich des ehem a ligen  Ga rten cen ters ein  S on dergeb iet m it 
der Z weckb estim m un g „Großflächiger Ha n del – Ga rten m a rkt“ a us. Als Na chn utzun g ist n un m ehr dort ein e Büroim m ob ilie ge-
pla n t, die der b isherigen  Nutzun gsda rstellun g im  FNP n icht m ehr en tspricht. Da her wird pa ra llel zur Aufstellun g des Beb a u-
un gspla n es Nr. 03.098 – An  der Ostdorfstra ße – die 31. Än derun g des Flächen n utzun gspla n es für da s Grun dstück des ehem a -
ligen  Ga rten cen ters durchgeführt. Der Bereich der 31. Än derun g des Flächen n utzun gspla n es wird zukün ftig a ls S on dergeb iets-
fläche m it der Z weckb estim m un g „Büro un d Verwa ltun g“ gem . § 5 Ab s. 2 Nr. 1 Ba uGB da rgestellt.  
 
Infrastruktur  
Der Än derun gsb ereich des FNPs liegt im  n ordwestlichen  K reuzun gsb ereich der W erler S tra ße (B 63) un d der Ostdorfstra ße 
(K 8). Die Bun desstra ße B63 führt a us südlicher Richtun g von  W erl üb er die Ha m m er In n en sta dt Richtun g Dren stein furt un d 
b ildet a ls Nord-S üd-Achse ein e der wichtigsten  Ha uptein fa hrtsstra ßen  in  die Ha m m er In n en sta dt. Da s Pla n geb iet liegt hier in  
expon ierter La ge im  Ortsein ga n gsb ereich. Die W erler S tra ße ist im  Ra dwegen etz NRW  a ufgen om m en , die Ostdorfstra ße a ls 
fa hrra dfreun dlicher W eg geken n zeichn et. Die Zu- und Abfahrt zu dem Gelände erfolgt üb er die b estehen de Z ufa hrt des 
ehem a ligen  Ga rten cen ters von  der Ostdorfstra ße a us. Der ruhende Verkehr ist in n erha lb  des S on dergeb ietes un d des 
a n gren zen den  Gewerb egeb ietes vorgesehen . Da s Vorha b en  ka n n  grun dsätzlich üb er die b estehen den  Versorgungsleitungen in  
der Ostdorfstra ße m it T rin kwa sser un d S trom  erschlossen  werden . Verb in dliche Aussa gen  zur Versorgun gssitua tion  kön n en  
erst im  Ra hm en  der weiteren  Pla n un gen  un d n a ch Beka n n tga b e der b en ötigten  Leistun gsa n forderun gen  getroffen  werden . 
Na ch Auswertun g der b isher vorliegen den  Un terla gen  erschein t a us hydrogeologischen  Grün den  ein e vollstän dige pla n m äßige 
Versickerun g n icht m öglich. W estlich der Flächen  verläuft ein  Gra b en  in  n ördlicher Richtun g. Hier m uss da s Niederschlags-
wasser je n a ch Men ge un d Bescha ffen heit ggfs. n a ch K lärun g / Rückha ltun g ein geleitet werden . Der An schluss des 
Schmutzwassers erfolgt m ittels Heb ea n la ge un d Druckrohrleitun g a m  S cha cht 39060 (in  der Ostdorfstra ße) a n  da s 
Drucken twässerun gssystem  Ostdorf. 
 
Für da s 31. FNP-Än derun gsverfa hren  wurden  n eb en  ein er Um weltprüfun g a uch Guta chten  b ezüglich der Erschließun g un d ver-
kehrlichen  An b in dun g, der S cha llim m ission en  un d ein  Guta chten  zum  T hem a  Arten schutz durchgeführt.  
 
Schallimmissionen 
Der resultieren de m a ßgeb liche Außen lärm pegel La ,res wird gem äß Berechn un gsvorschrift DIN 4109-2 a us der S um m e der 
verschieden en  Lärm a rten  (z.B. S tra ßen verkehr, Gewerb elärm , etc.) erm ittelt, die a uf da s Pla n geb iet ein wirken . Rechn erisch 
ergeb en  sich vor den  Fa ssa den  des gepla n ten  Geschäftsgeb äudes im  Pla n geb iet m a ßgeb liche Außen lärm pegel zwischen  La ,res 
= 59 dB(A) (In n en hof) un d La ,res = 75 dB(A) (Ostfa ssa de). Da ra us resultieren  die Lärm pegelb ereiche b ezogen  a uf die jeweilige 
Geb äudeseite von   LPB II b is LPB III (In n en hof), Lärm pegelb ereichen  LPB V a n  der Ost- un d S üdfa ssa de sowie Lärm pegel-
b ereich LPB III b is LPB IV a n  der Nord- un d W estfa ssa de. Die Hin weise für S cha llschutzm a ßn a hm en  werden  pla n un gsrechtlich 
im  vorha b en b ezogen en  Beb a uun gspla n  a ls Festsetzun gen  festgeschrieb en . 
 
Artenschutz 
Ein e Arten schutzrechtliche Prüfun g wurde durchgeführt m it dem  Ergeb n is, da ss da s gepla n te Vorha b en  a us a rten schutz-
rechtlicher S icht un ter Berücksichtigun g von  Verm eidun gs- un d Min im ierun gsm a ßn a hm en  gen ehm igun gsfähig ist. Es b estehen  
kein e a rten schutzrechtlichen  Beden ken . Es ist n icht zu erwa rten , da ss die Festsetzun gen  un d pla n erischen  Vorga b en  des 
Beb a uun gspla n s un d der 31. Än derun g des Flächen n utzun gspla n s Verb otsta tb estän de n a ch § 44 BNa tS chG a uslösen  kön n ten . 
 
Umweltbericht 
Die Um weltprüfun g kom m t zu dem  Ergeb n is, da ss die Verein b a rkeit der Pla n un g m it den  Bela n gen  der ein zeln en  S chutzgüter 
un d üb ergeordn eter Pla n un gen  (z. B. La n dscha ftspla n ), deren  Vorga b en  - soweit vorha n den  - im  Pla n geb iet en tsprechen d b e-
rücksichtigt wurden . Da  sich durch die gepla n te Än derun g die b isherige in ten sive Nutzun g n icht än dern  wird un d weitere Ein grif-
fe n icht vorb ereitet werden , kön n en  (erheb liche) Auswirkun gen  a uf S chutzgüter a usgeschlossen  werden . An derweitige Pla -
n un gsm öglichkeiten  kom m en  wegen  der speziell a uf da s Pla n geb iet gerichteten  Z iele n icht in  Betra cht. Der Flächen n utzun gs-
pla n  m uss für die Pla n un g geän dert werden . Diese Än derun g stellt die 31. Än derun g des Flächen n utzun gspla n es da r. 
 
Diese Begründung als Kurzfassung hat lediglich Hinweischarakter. Die ausführliche Begründung mit Umweltbericht 
sowie die Gutachten liegen bei der Verwaltung zur Einsichtnahme bereit.  


